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Parkraumkonzept
Erlanger Innenstadt
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3 Gründe

4 Handlungsempfehlungen

5 Umsetzung
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• Unternehmen

Kompetenzen Wir wollen 
verändern.

Wir können 
verändern.

Wir verändern.

Wir forschen.

Wir erheben.

Wir messen.

_Unternehmen

64  Mitarbeiter VAG + Dorsch Nürnberg, München, Kassel
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_Wir 

Jens Lauterbach
Projektleitung

• Abteilungsleiter Mobilitätsmanagement

• M.Eng. Bauingenieurwesen (Verkehrswesen)

• Parkraum- und Mobilitätskonzepte, (betriebliches) Mobilitätsmanagement, 

Mobilitätserhebungen, Verkehrssimulationen

Francesca Fall
Stellvertretende Projektleitung

• M.Sc. Raumentwicklung

• Parkraumkonzepte, Fahrradkonzepte, ISEK
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_Auslastung

Fotos: Stadt Erlangen, PBC
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_Parkraumbelegung Oberfläche
300 – 700 freie Stellplätze
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Höchste Auslastung 88 % für das gesamte Gebiet

_Auslastung
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Geringe Anzahl an Parkwechselvorgängen

_Parkwechselvorgänge
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_Geringe Gehwegbreiten
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 +570 Pkw pro Jahr * 13,5 m² pro Stellplatz = 7.695m² pro Jahr

_Flächenverbrauch

Quelle Daten Pkw Neuzulassungen: Stadt Erlangen
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_Bereiche
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_Vorhandene Nutzergruppen (Häufigste)
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_Vorhandene Nutzergruppen (Zweit-häufigste)
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_Vergleich Kosten für Nutzung der Fläche

Parkgebühren Innenstadt

1,16 - 1,30 € pro Tag

Quelle: Stadt Erlangen, Foto: Nordbayern.de



18

_Vergleich Kosten für Nutzung der Fläche

Foto: Stadt Erlangen

Der Markstand ist bis zu 25 mal so teuer wie ein Stellplatz

Marktgebühren

Marktstand mit der Fläche von 13,5 m² 

> Kosten pro Tag zwischen 13,50€ und 33,75€
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Preisentwicklung ÖV vs. Parkgebühren –
Stadt Erlangen  

ÖV Preise Parkgebühren

ÖV - Quelle: VGN

Parkgebühren - Quelle: VEP S. 88

_Vergleich Preisentwicklung

Einzelfahrschein Preisstufe C 
Erwachsene 

Parken: 1 Std. Zone 1 
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_Zusammenfassung

• Bewirtschaftung teilweise unübersichtlich

• Hoher Anteil an Bewohner- und Dauerparkenden im Straßenraum

• Geringe Anzahl an Parkwechselvorgängen -> Ineffizient

• Heterogene Verteilung der Parkplätze

• Hoher Parkdruck und starker Parksuchverkehr

• Unterschiedliche Kosten für Nutzung des öffentlichen Raumes

• „Gleichbleibende, geringe Parkgebühren seit ca. 20 Jahren

• Zweite Reihe Parker (z.B. Lieferverkehr)

• Beeinträchtigung anderer Verkehrsteilnehmer*innen durch ruhenden Verkehr
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_Lösungsansätze Forum Mobilität

Umweltverbund
Verlagerung
Preis
Kontrolle
Effizientere Nutzung
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_Lösungsansatz Gesamt

1) Preisliche und räumliche Differenzierung nach Nutzergruppen 

2) Verlagerung Dauerparker zu Auffangparkplätzen

3) Kostenloser ÖPNV (Klinik City Linie)

4) Reduzierung Anzahl Parkregelungen

5) Änderung der Bewohnerparkregelung

6) Abschaffung kostenloser Stellplätze

7) Einrichtung von Lieferverkehrszonen

8) Reduzierung des Gehwegparkens (1,80m Restbreite)
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_Lösung

1) Preisliche und räumliche Differenzierung nach Nutzergruppen

2) Verlagerung Dauerparker zu Auffangparkplätzen

3) Kostenloser ÖPNV (Klinik City Linie)
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_Gewollte Nutzergruppen

Ausgeprägte 
Einzelhandelsnutzung
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Dauerparken

Verdichtete Wohnnutzung  
und Konkurrenz zwischen 
Nutzergruppen 

Ausgeprägte 
Einzelhandelsnutzung

_Gewollte Nutzergruppen 

Verfügbarkeit von Parkraum durch eine 
Erhöhung der Frequenz, d.h. kurze 
Parkdauern. Lange Parkdauern in 
Parkhäusern.

Verfügbarkeit von Parkraum auch für längere 
Parkdauern möglich, aber unattraktiv

Verfügbarkeit von Parkraum für lange 
Parkdauern (Langzeit und Dauerparker)
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_Vorschlag neue Tarifzonen

DauerparkenVerdichtete Wohnnutzung  
und Konkurrenz zwischen 
Nutzergruppen 

Ausgeprägte 
Einzelhandelsnutzung

Zone 1 Kurze Parkdauer
Höchstparkdauer max. 2h

Zone 2 Mittlere Parkdauer
Ohne Höchstparkdauer
Ohne Tagesticket

Zone 3 Lange Parkdauer
Ohne Höchstparkdauer
Mit Tagesticket
(Klinik City Linie)

Aktuelle Tarifzonen Vorschlag neuer Tarifzonen
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_Frage

Halten Sie die Anpassung der Tarifzonen an die 
Nutzergruppen für sinnvoll?
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_Parkraumbelegung Parkhäuser, Tiefgaragen und Parkplätze
1.100 – 3.300 freie Stellplätze
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_Parkraumbelegung gesamt
1.500 – 4.000 freie Stellplätze
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Oberflächenstellplätze
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Parkierungsanlagen
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_Parkgebühren in bestehenden Parkierungsanlagen

2€

1€

0,7-2€

1,70 € 1,70€

https://www.erlangen.de/desktopdefault.aspx/tabid-1275/944_read-12476/

2,60-3,50€

Parken im öffentlichen Raum 
ist günstiger als im Parkhaus
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_Vergleich max. Parkgebühren pro Stunde im öffentlichen Raum 

€
€

€

€

€

1.5 €

Amsterdam 7,50 €
London 5,70 €
Kopenhagen 5,00 €

Bayern hat als einziges Bundesland einen länderübergreifenden Gebührenhöchstsatz fürs Parken. 

Zuständigkeitsverordnung (ZustV) §10
2Die Parkgebühren dürfen höchstens 0,50 €, in Gebieten mit besonderem Parkdruck höchstens 1,30 € je 
angefangener halber Stunde betragen.

Erlangen

Stuttgart

Mannheim

Frankfurt a.M.

Köln

Düsseldorf

Mit Hilfe von Parkgebühren können 
Verkehre sehr gut gelenkt werden.



36

_Mehreinnahmen

Die Mehreinnahmen können genutzt werden, um den öffentlichen Raum und den Umweltverbund 
auszubauen und zu fördern
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_Nutzung von Mehreinnahmen

Mailand

Quelle: Zukunft-mobilitaet.net
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_Recherche

Bayern hat als einziges Bundesland einen länderübergreifenden Gebührenhöchstsatz fürs Parken. 

Zuständigkeitsverordnung (ZustV) §10
2Die Parkgebühren dürfen höchstens 0,50 €, in Gebieten mit besonderem Parkdruck höchstens 1,30 € je 
angefangener halber Stunde betragen.

€-

€0,50 

€1,00 

€1,50 

€2,00 

€2,50 

€3,00 
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_Recherche

Bayern hat als einziges Bundesland einen länderübergreifenden Gebührenhöchstsatz fürs Parken. 

Zuständigkeitsverordnung (ZustV) §10
2Die Parkgebühren dürfen höchstens 0,50 €, in Gebieten mit besonderem Parkdruck höchstens 1,30 € je 
angefangener halber Stunde betragen.
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_Bewirtschaftung

DauerparkenVerdichtete Wohnnutzung  
und Konkurrenz zwischen 
Nutzergruppen 

Ausgeprägte 
Einzelhandelsnutzung

Zone 1 Kurze Parkdauer
0,65 € pro 15 min (2,60 pro Stunde)
Höchstparkdauer max. 2h
Ab 2h teurer als Tagesticket Zone 3

Zone 2 Mittlere Parkdauer
0,50 € pro 15 min (2,00 pro Stunde)
Ohne Höchstparkdauer
Ab 3h teurer als Tagesticket Zone 3

Zone 3 Lange Parkdauer
0,25 € pro 15 min (1€ pro Stunde)
Tagesticket 5€
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_Frage

Halten Sie die Anpassung der Tarife für gerechtfertigt?
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_Ausblick Dezember

1) Preisliche und räumliche Differenzierung nach Nutzergruppen 

2) Verlagerung Dauerparker zu Auffangparkplätzen

3) Kostenloser ÖPNV (Klinik City Linie)

4) Reduzierung Anzahl Parkregelungen

5) Änderung der Bewohnerparkregelung

6) Abschaffung kostenloser Stellplätze

7) Einrichtung von Lieferverkehrszonen

8) Reduzierung des Gehwegparkens (1,80m Restbreite)



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

PB Consult Rothenburger Str. 5     90443 Nürnberg     www.pbconsult.de
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